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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Setzen von Leimstellen auf taktweise transportierte Objekte

(57) Die Erfindung betrifft das Setzen von Leimstel-
len (8) auf durch ein Fördermittel (Pfeil 2) taktweise vor-
bewegte Packungszuschnitte (1) mittels ventilbetätigter
Leimdüsen, die mit einer eine systembedingte Trägheit
kompensierenden Vorhaltzeit (Schaltpositionen E1, E2)
angesteuert werden.
Es ist das Ziel, auch bei während der Ansteuerung- bzw.
Betätigungsphase der Düsenventile erfolgenden Ge-
schwindigkeitsänderungen der bewegten Packungszu-
schnitte (1) exakt positionierte Leimraupen (8) zu erzeu-

gen.
Dies wird dadurch erreicht, daß die systembedingte Vor-
haltzeit durch einen aus dem Bewegungsgesetz des
Fördermittels abgeleiteten Korrekturfaktor in der Be-
schleunigungsphase vermindert bzw. in der Verzöge-
rungsphase erhöht wird.

Auf diese Weise können auch mehrere in einem
Förderzyklus aufeinanderfolgende, durch ein Anfangs-
punkt P1 sowie Endpunkt P2 definierte Leimstellen (8)
exakt positioniert werden.
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